
Informationsblatt zum Programm Elektromagnetische Dickenmessung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Eingabe von Meßwerten in Form von Aufmassblättern / automatische Auswertung / Ausgleich von Minder- bzw. Mehrdicken / 
Ermittlung der Abrechnungsdicken / Abzugsberechnung / Datenimport aus MIT-SCAN-T und -T2 / Datenübergabe in Excel 

Auflistung der 
verschiedenen 
Aufmaßblätter , 
die im Rahmen 
einer Bauleistung 
erfaßt werden. 
 

Voreinstellungen Bauleistung 

Auswahlbox mit der Möglichkeit der Ergänzung; 
festgelegtes Schema wird dem Benutzer im 

Aufmaßblatt zur Auswahl angeboten. 

Mögliche Auswahl des Stationsabstandes;  
das Programm bietet dem Benutzer die 

Stationen im Aufmaßblatt an. 

Auswahlbox: ausschließlich die Schichten des 
hier gewählten Aufbaues werden dem Benutzer 

im Aufmaßblatt zur Auswahl angeboten. 

Unterteilung der Bauleistung in Bereiche (Objekte) mit und ohne 
Meßwerterfassung bzw. verändertem Schema „Lage zur Achse“; 

Brückenbereiche werden vom Programm bei der Eingabe im 
Aufmaßblatt (s. Ausdruck Aufmaßblatt) und in der Auswertung  

(s. Rückseite dieses Informationsblattes) identifiziert. 

Aufmaßblatt (Eingabe) 

Das Vorgehen bei der Eingabe der Daten: 
 
• Auswahl der gemessenen Schicht 
• Eingabe der Stationen bzw. Übernehmen des Programmangebots 
• Auswahl „Lage zur Achse“ bzw. Übernehmen des Programmangebots 
• Eingabe der Dicken bzw. Meßwerte 
• Das Programm gibt in Abhängigkeit der Auswahl der gemessenen 

Schicht die entsprechende „Eingabespalte“ frei. 
 

Das Programm ElmaDick 
 
• berechnet automatisch die Dicken aus den Meßwerten. 
• überführt die verschiedenen Inhalte der Aufmaßblätter direkt 

in die Auswertung; die Ergebnisse der Auswertung sind 
jederzeit verfügbar. 

• meldet Fehler wenn zur selben Station, Lage zur Achse und 
Schicht nochmals ein Meßwert eingegeben werden soll. 

Auswahl 

Eingabe der Randbedingungen  
für die Baumaßnahme sowie 

der Meßwerte 



 
 
 

 
 
 

 

 

Ausdruck eines Aufmaßblattes 

Die Aufmaßblätter bleiben als Dokument bestehen; hier 
Ausdruck des Aufmaßblattes Nr. 2. 

Gesamtübersicht der Auswertung 

Der Ausdruck erfolgt seitenweise; hier: 2 Seiten. 

Einige Vorteile des Programms 
ElmaDick: 
• Erhebliche Zeitersparnis bei der 

Auswertung. 
• Dokumentation der Meßergeb-

nisse und Auswertung in anspre-
chender und vereinheitlichter 
Form. 

• Vorhalten der Anforderungen aus 
den Vorschriften in Daten-banken 
(z.B. Grenzdicken der 
Einzeldicken werden in Abhän-
gigkeit des Konstruktiven Auf-
baus in der Auswertung automa-
tisch eingeblendet, berechnet und 
Unterschreitungen optional 
angezeigt). 

• Fehlerminimierung 
 

Optionen: 
Ausgleich von Minder- bzw. Mehr-
dicken, Berechnung der Abrech-
nungsdicken und der Abzüge auf-
grund der Unterschreitung der 
Anforderungen an 
• den Mittelwert bzw. 
• die Einzeldicke (nach möglichem 

Ausgleich). 
Ausdruck der wesentlichen Ergeb-
nisse und Dokumentation aller  Be-
rechnungsergebisse in einer Datei. 

Unterschreitungen der Grenzwerte der 
Einzeldicke (bzw. der Solldicke) 
können angezeigt werden (hier: rot 
hinterlegte Zahlen). 
 

Überschreitet das arithmetische Mittel 
der einzelnen Schicht bzw. der Summe 
der Schichten die Solldicke, können 
die Zahlen grün hinterlegt werden. 
 

Das Programm ElmaDick erlaubt die 
Auswahl eines Abrechnungsbereiches 
anhand  
• laufender Nummern (z.B. 

Meßstelle Nr. 6 bis 16) 
• der Stationierung (z.B. km 

148+100 bis 148+710) 
Pro Abrechnungsbereich können die 
Kostenstelle, die Ordnungszahl, der 
Auftragnehmer und der Auftraggeber 
verändert werden. 

Für weitere Informationen und / oder einen unverbindlichen Programmtest wenden Sie sich bitte an: 
Helge Beyer GmbH  *  Werfelstraße 17  *  30629 Hannover  *  TEL.  0511-388 51 82  *  Email: kontakt@helgebeyergmbh.de 

Systemvoraussetzung:  handelsüblicher PC mit Betriebssystem Windows 95, 98, 2000, XP oder Windows NT (ab Version 4.0) 

Auswertung und Ausdruck 


